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1 Sicherheit

1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung

Bei unsachgemäßer oder nicht bestimmungs-
gemäßer Verwendung können Gefahren für
Leib und Leben des Benutzers oder Dritter
bzw. Beeinträchtigungen des Produkts und
anderer Sachwerte entstehen.

Das Produkt ist dafür bestimmt, erwärmtes
Trinkwasser für Haushalte zu erzeugen und
bereitzuhalten.

– max. Warmwassertemperatur: 85 ℃

Die Montage ist ausschließlich in vertikaler
Einbaulage an der Wand zulässig.

Der Betrieb des Produkts ist nur mit einge-
bauter Sicherheitsgruppe zulässig.

– das Beachten der beiliegenden Betriebs-,
Installations- und Wartungsanleitungen
des Produkts sowie aller weiteren Kompo-
nenten der Anlage

– die Installation und Montage entsprechend
der Produkt- und Systemzulassung

– die Einhaltung aller in den Anleitungen auf-
geführten Inspektions- und Wartungsbe-
dingungen.

Die bestimmungsgemäße Verwendung um-
fasst außerdem die Installation gemäß IP-
Code.

Die Verwendung des Produkts in Fahrzeu-
gen, wie z. B. Mobilheimen oder Wohn-
wagen, gilt als nicht bestimmungsgemäß.
Nicht als Fahrzeuge gelten solche Einheiten,
die dauerhaft und ortsfest installiert sind (sog.
ortsfeste Installation).

Eine andere Verwendung als die in der vor-
liegenden Anleitung beschriebene oder eine
Verwendung, die über die hier beschriebene
hinausgeht, gilt als nicht bestimmungs-
gemäß. Nicht bestimmungsgemäß ist
auch jede unmittelbare kommerzielle und
industrielle Verwendung.

Achtung!

Jede missbräuchliche Verwendung ist unter-
sagt.

1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

1.2.1 Gefahr durch unzureichende
Qualifikation

Folgende Arbeiten dürfen nur Fachhand-
werker durchführen, die hinreichend dafür
qualifiziert sind:

– Montage
– Demontage
– Installation
– Inbetriebnahme
– Inspektion und Wartung
– Reparatur
– Außerbetriebnahme

▶ Gehen Sie gemäß dem aktuellen Stand
der Technik vor.

1.2.2 Lebensgefahr durch Stromschlag

Wenn Sie spannungsführende Komponenten
berühren, dann besteht Lebensgefahr durch
Stromschlag.

Bevor Sie am Produkt arbeiten:

▶ Schalten Sie das Produkt spannungsfrei,
indem Sie alle Stromversorgungen allpolig
abschalten (elektrische Trennvorrichtung
der Überspannungskategorie III für volle
Trennung, z. B. Sicherung oder Leitungs-
schutzschalter).

▶ Sichern Sie gegen Wiedereinschalten.
▶ Warten Sie mindestens 3 min, bis sich die

Kondensatoren entladen haben.
▶ Prüfen Sie auf Spannungsfreiheit.

1.2.3 Lebensgefahr durch fehlende
Sicherheitseinrichtungen

Die in diesem Dokument enthaltenen Sche-
mata zeigen nicht alle für eine fachgerechte
Installation notwendigen Sicherheitseinrich-
tungen.

▶ Installieren Sie die notwendigen Sicher-
heitseinrichtungen in der Anlage.

▶ Beachten Sie die einschlägigen nationalen
und internationalen Gesetze, Normen und
Richtlinien.

1.2.4 Zu hoher Wasserdruck

Ein zu hoher Wasserdruck kann das Produkt
beschädigen und in der Folge Verletzungen
verursachen.



4 Installations- und Wartungsanleitung 0020244342_03

▶ Installieren Sie eine Sicherheitsgruppe so
nah wie möglich an den Kaltwasserein-
gang des Produkts.
– Notwendige Komponenten der Sicher-

heitsgruppe: Sicherheitsventil, Absperr-
ventil, Rückschlagventil und Abblaselei-
tung

▶ Montieren Sie die Abblaseleitung so über
dem Trichter der Ablaufleitung, dass die
Abblaseleitung gegenüber der Atmosphäre
geöffnet bleibt.

▶ Montieren Sie die Ablaufleitung in einer
frostfreien Umgebung mit stetigem Gefälle
zu einem Abfluss.

▶ Teilen Sie dem Betreiber mit, die Funktion
des Sicherheitsventils regelmäßig manuell
zu prüfen.

1.2.5 Kalkablagerungen im
Sicherheitsventil

Durch hartes Wasser kann sich Kalk im
Sicherheitsventil ablagern.

▶ Betätigen Sie regelmäßig das Sicherheits-
ventil, um ein Festsitzen durch Kalkablage-
rungen vorzubeugen.

▶ Drehen Sie die Kappe nach links. Dabei
kann Wasser austreten.
◁ Austretendes Wasser kann heiß sein.

1.2.6 Behälter entleeren

▶ Schließen Sie das Kaltwasser-Absperrven-
til vor dem Speicher.

▶ Entleeren Sie den Speicher warmwasser-
seitig über die Zapfstelle.

1.2.7 Sicherheitsventil

▶ Im Betrieb kann heißes Wasser aus dem
Sicherheitsventil tropfen.

▶ Das Sicherheitsventil muss zur Atmo-
sphäre hin offen gelassen werden.

1.2.8 Lebensgefahr durch Legionellen im
Trinkwasser

Legionellen sind Krankheitserreger, die sich
bei einer Temperatur bis ca. 50 °C stark ver-
mehren. Bei einer Temperatur über 60 °C
sterben die Legionellen.

▶ Erklären Sie dem Betreiber die Wirkungs-
weise des Legionellenschutzes.

1.2.9 Verbrennungs- oder
Verbrühungsgefahr durch heiße
Bauteile

▶ Arbeiten Sie erst dann an den Bauteilen,
wenn diese abgekühlt sind.

1.2.10 Verbrühungsgefahr und Risiko von
Sachschäden durch austretendes
heißes bzw. kaltes Wasser

▶ Wenn Sie Kunststoffrohre für den Heiß-
oder Kaltwasseranschluss des Produkts
verwenden, dann verwenden Sie nur
Rohre mit einer Temperaturbeständigkeit
von 95 °C bei einem Druck von 1,0 MPa
(10 bar).

1.2.11 Risiko eines Sachschadens durch
Frost

▶ Installieren Sie das Produkt nicht in frost-
gefährdeten Räumen.

1.2.12 Sachschäden durch Undichtigkeiten

▶ Achten Sie darauf, dass an den An-
schlussleitungen keine mechanischen
Spannungen entstehen.

▶ Hängen Sie an den Rohrleitungen keine
Lasten auf (z. B. Kleidung).

1.2.13 Sachschaden durch ungeeignete
Montagefläche

Die Montagefläche muss eben und für das
Betriebsgewicht des Produkts ausreichend
tragfähig sein. Unebenheit der Montagefläche
kann zu Undichtigkeiten im Produkt führen.

Undichtigkeiten an den Anschlüssen können
hierbei Lebensgefahr bedeuten.

▶ Sorgen Sie dafür, dass das Produkt eben
auf der Montagefläche aufliegt.

▶ Stellen Sie sicher, dass die Montagefläche
für das Betriebsgewicht des Produkts aus-
reichend tragfähig ist.

1.2.14 Risiko eines Sachschadens durch
ungeeignetes Werkzeug

▶ Verwenden Sie fachgerechtes Werkzeug.
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1.3 Vorschriften (Richtlinien, Gesetze,
Normen)

▶ Beachten Sie die nationalen Vorschriften,
Normen, Richtlinien, Verordnungen und
Gesetze.
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2 Hinweise zur Dokumentation

2.1 Mitgeltende Unterlagen beachten

▶ Beachten Sie unbedingt alle Betriebs- und Installations-
anleitungen, die Komponenten der Anlage beiliegen.

2.2 Unterlagen aufbewahren

▶ Geben Sie diese Anleitung sowie alle mitgeltenden
Unterlagen an den Anlagenbetreiber weiter.

2.3 Gültigkeit der Anleitung

Diese Anleitung gilt ausschließlich für folgende Produkte:

Produkt - Artikelnummer

VEH 10/7 U 0010021147

3 Produktbeschreibung

3.1 Funktionselemente

A B

1

2

3

4

1 Heizwendel

2 Innenbehälter

3 Überhitzungsschutz

4 Temperatursensor

A Warmwasserauslauf

B Kaltwassereinlauf

3.2 Bedienelemente

1

2

3

1 Temperaturwähler

2 Kontrolllampe

3 Energiesparender Be-
trieb

3.3 CE-Kennzeichnung

 

Mit der CE-Kennzeichnung wird dokumentiert, dass die Pro-
dukte gemäß der Konformitätserklärung die grundlegenden
Anforderungen der einschlägigen Richtlinien erfüllen.

Die Konformitätserklärung kann beim Hersteller eingesehen
werden.

3.4 Typenschild

1

1 Typenschild

3.5 Angaben auf dem Typenschild

Angaben auf dem
Typenschild

Bedeutung

Serialnummer Dient zur Identifizierung; 7. bis 16. Ziffer
= Artikelnummer des Produkts

VEH ... Systemkomponente für die Warm-
wasserbereitung

eloSTOR Produktbezeichnung

kW Nennleistung

230 V 50 Hz Spannung – Frequenz

MPa Maximaler Druck

IP (z. B. X4D) Schutzgrad gegen Wasser

VDE-Zeichen

4 Montage

4.1 Lieferumfang prüfen

▶ Prüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit und Un-
versehrtheit.

An-
zahl

Bezeichnung

1 Produkt

1 Dokumentationsunterlagen

1 Wandhalter
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4.2 Anforderungen an den Aufstellort

▶ Beachten Sie die folgenden Anforderungen:

– Montage nur in durchgehend frostfreien und
trockenen Räumen

– Montage nur an ebener, senkrechter und stabiler
Wand

– Montage nur an Wand mit ausreichender Tragkraft für
das gefüllte Produkt (→ Anhang: Technische Daten)

4.3 Mindestabstände beachten

≥5
00

▶ Halten Sie bei der Montage die Mindestabstände ein.

4.4 Produktabmessungen

g

fd

c

a
b

e100

140

h

3/8" 3/8"

Maße des Geräts

10L U

Maß (a) 414 mm

Maß (b) 482 mm

Maß (c) 504 mm

Maß (d) 290 mm

Maß (e) 70 mm

Maß (f) 270 mm

10L U

Maß (g) 284 mm

Maß (h) 90 mm

4.5 Produkt aufhängen

1. Bohren Sie die Dübellöcher in die Wand.

A

B

2. Befestigen das Produkt mit Hilfe des passenden Befes-
tigungsmaterials wie auf der Abbildung gezeigt an der
Wand.

Bedingung: Tragfähigkeit der Wand reicht aus, Befestigungsmaterial ist für
die Wand zulässig

▶ Hängen Sie das Produkt auf, wie beschrieben.

Bedingung: Tragfähigkeit der Wand reicht nicht aus

▶ Sorgen Sie bauseits für eine tragfähige Aufhängevorrich-
tung. Verwenden Sie dazu z. B. Einzelständer oder eine
Vormauerung.

▶ Wenn Sie keine tragfähige Aufhängevorrichtung her-
stellen können, dann hängen Sie das Produkt nicht auf.

5 Installation

Gefahr!
Verbrühungsgefahr und/oder Risiko von
Sachschäden durch unsachgemäße
Installation und dadurch austretendes
Wasser!

Spannungen in Anschlussleitungen können
zu Undichtigkeiten führen.

▶ Montieren Sie die Anschlussleitungen
spannungsfrei.

Warnung!
Gefahr von Gesundheitsbeeinträchtigun-
gen durch Verunreinigungen im Trink-
wasser!

Dichtungsreste, Schmutz oder andere
Rückstände in den Rohrleitungen können die
Trinkwasserqualität verschlechtern.
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▶ Spülen Sie alle Kalt- und Warmwasser-
leitungen gründlich durch, bevor Sie das
Produkt installieren.

5.1 Voraussetzungen

1. Achten Sie darauf, dass das Produkt so installiert wird,
dass es bei Wartungsarbeiten problemlos zugänglich
ist.

2. Installieren Sie unbedingt eine Sicherheitsgruppe am
Kaltwasseranschluss.

3. Installieren Sie unbedingt eine Druckarmatur.

4. Versehen Sie die Rohrleitungen mit einer Wärmedäm-
mung, wenn sie einer Frostgefahr ausgesetzt sind.

5.2 Wasseranschluss herstellen

1

2

3

4

5

1 Kaltwassereinlauf

2 Sicherheitsgruppe

3 Kaltwassereinlauf

4 Warmwasservorlauf

5 Netzanschluss

1. Überprüfen Sie den Wasserdruck.

◁ Der Wasserdruck ist höchstens so groß wie der
max. zulässige Druck.

– Wasserdruck: ≤ 0,5 MPa (≤ 5,0 bar)

▽ Wenn der Wasserdruck größer als der max. zuläs-
sige Druck ist, dann installieren Sie einen Haus-
druckregler.

◁ Der Wasserdurchfluss ist höchstens so groß wie
der zulässige Durchfluss.

– ≤ 10 l/min

2. Schließen Sie das Produkt an der Armatur an.

5.3 Produkt befüllen

1. Öffnen Sie den Kaltwasser-Absperrhahn.

2. Befüllen Sie den Warmwasserspeicher.

◁ Befüllen Sie den Elektro-Warmwasserspeicher in
jedem Fall mit Wasser, bevor Sie ihn einschalten.
Der Speicher ist voll, wenn beim Öffnen des Warm-
wasserhahns Wasser austritt.

3. Halten Sie den Auslauf der Armatur frei.

5.4 Elektroinstallation

Gefahr!
Stromschlaggefahr

Bei Arbeiten an elektrischen Komponenten
mit Anschluss an das Niederspannungsnetz
besteht Stromschlaggefahr.

▶ Trennen Sie das Produkt von der Strom-
zufuhr.

▶ Sichern Sie das Produkt gegen Wieder-
einschalten.

▶ Prüfen Sie das Produkt auf Spannungs-
freiheit.

▶ Öffnen Sie das Produkt nur im span-
nungslosen Zustand.

Gefahr!
Gefahr von Sachschäden!

Bei Nichtbeachtung der Installationsschritte
können Schäden am Produkt entstehen.

▶ Schließen Sie das Produkt erst dann an
das Stromnetz an, wenn der Elektro-
Warmwasserspeicher mit Wasser befüllt
ist.

1. Prüfen Sie vor der Elektroinstallation, ob die örtliche
Netzspannung mit den Angaben auf dem Typenschild
des Produkts übereinstimmt.

L
N

6

4

2

1

5

3

1 Überhitzungsschutz

2 Temperaturregler

3 Heizwendel

4 Kontrolllampe

5 Masseanschluss

6 Netzanschlussleitung
mit Netzstecker

2. Stecken Sie den Netzstecker in eine Schutzkontakt-
steckdose.

◁ Die Steckdose muss jederzeit zugänglich sein.
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6 Inbetriebnahme

6.1 Warmwassertemperatur einstellen

1

2

3
4

5

6

1 Temperaturwählerknopf

2 Stellring für die Tempe-
ratur

3 Justierspindel

4 Einkerbung für die
Einstellung auf 80 °C

5 Einkerbung für die
Einstellung auf 40 °C

6 Einkerbung für die
Einstellung auf 60 °C

Warnung!
Verbrühungsgefahr durch heißes Wasser

An den Warmwasserzapfstellen besteht bei
Temperaturen über 60 °C Verbrühungs-
gefahr. Kleinkinder oder ältere Menschen
können schon bei geringeren Temperaturen
gefährdet sein.

▶ Wählen Sie die Warmwassertemperatur
so, dass niemand gefährdet wird.

1. Wählen Sie eine angemessene Solltemperatur.

◁ Sie können die Solltemperatur entweder auf 40 °C,
auf 60 °C oder auf 80 °C einstellen.

2. Entfernen Sie den Temperaturwählerknopf (1).

3. Entfernen Sie den Stellring (2) des Temperaturwähler-
knopfs.

Bedingung: Begrenzung der Temperatur auf 40 °C

▶ Schieben Sie die Einkerbung (5) des Stellrings auf die
Nase des Temperaturwählerknopfs.

Bedingung: Begrenzung der Temperatur auf 60 °C

▶ Schieben Sie die Einkerbung (6) des Stellrings auf die
Nase des Temperaturwählerknopfs.

Bedingung: Begrenzung der Temperatur auf 80 °C (Werkseinstellung)

▶ Schieben Sie die Einkerbung (4) des Stellrings auf die
Nase des Temperaturwählerknopfs.

4. Stecken Sie den Temperaturwählerknopf mit dem Stell-
ring auf die Stellspindel (3).

6.2 Einschalten

1. Vergewissern Sie sich, dass der Elektro-Warmwasser-
speicher befüllt ist.

2. Stecken Sie den Netzstecker in die Wandsteckdose.

3. Stellen Sie den Temperaturwählerknopf auf (E).

◁ Die Kontrolllampe leuchtet auf. Sie erlischt, sobald
die Solltemperatur erreicht wird.

7 Übergabe an den Betreiber

▶ Unterrichten Sie den Betreiber über die Handhabung
des Produkts. Beantworten Sie all seine Fragen. Weisen
Sie auf die Sicherheitshinweise hin, die der Betreiber
beachten muss.

▶ Erklären Sie dem Betreiber Lage und Funktion der
Sicherheitseinrichtungen.

▶ Weisen Sie den Betreiber darauf hin, das Sicherheits-
ventil und den optionalen Druckminderer regelmäßig
manuell zu betätigen, um deren Funktion sicherzustel-
len und Kalkausfall zu lösen.

Gefahr!
Lebensgefahr durch Legionellen!

Legionellen entwickeln sich bei Temperatu-
ren unter 60 °C.

▶ Sorgen Sie dafür, dass der Betreiber alle
Maßnahmen zum Legionellenschutz
kennt, um die geltenden Vorgaben zur
Legionellenprophylaxe zu erfüllen.

▶ Informieren Sie den Betreiber über die Möglichkeiten die
Warmwassertemperatur an der Zapfstelle zu begrenzen,
damit Verbrühungen verhindert werden.

▶ Informieren Sie den Betreiber über die Notwendigkeit,
das Produkt regelmäßig warten zu lassen.

▶ Übergeben Sie dem Betreiber alle für ihn bestimmten
Anleitungen und Gerätepapiere zur Aufbewahrung.
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8 Inspektion und Wartung

8.1 Inspektions- und Wartungsintervalle
einhalten

Sachgemäße, regelmäßige Inspektionen (1 × jährlich) und
Wartungen (abhängig vom Ergebnis der Inspektion, jedoch
mindestens einmal alle 2 Jahre) sowie die ausschließliche
Verwendung von Originalersatzteilen sind für einen stö-
rungsfreien Betrieb und eine hohe Lebensdauer des Pro-
dukts von ausschlaggebender Bedeutung.

Wir empfehlen Ihnen den Abschluss eines Inspektions- oder
Wartungsvertrages.

Inspektion
Die Inspektion dient dazu, den Ist-Zustand eines Produkts
festzustellen und mit dem Soll-Zustand zu vergleichen. Dies
geschieht durch Messen, Prüfen, Beobachten.

Wartung
Die Wartung ist erforderlich, um gegebenenfalls Abweichun-
gen des Ist-Zustandes vom Soll-Zustand zu beseitigen. Dies
geschieht üblicherweise durch Reinigen, Einstellen und ggf.
Austauschen einzelner, Verschleiß unterliegender Kompo-
nenten.

8.2 Stromversorgungskabel austauschen

Hinweis

Wenn das Stromversorgungskabel beschädigt
ist, muss es vom Hersteller, dem zugehörigen
Kundendienst oder entsprechend qualifizierten
Personen ausgetauscht werden, um Gefahren zu
vermeiden.

▶ Tauschen Sie es gemäß den Empfehlungen für den Stro-
manschluss aus.

8.3 Produktverkleidung de-/montieren

C

B

A

1. Lösen Sie (A) die Schraube zwischen den Hydraulikan-
schlüssen.

2. Entfernen Sie (B) den Temperaturwählerknopf.

3. Entfernen Sie (C) die Frontverkleidung.

4. Gehen Sie bei der Montage der Verkleidung in umge-
kehrter Reihenfolge vor.

8.4 Elektro-Warmwasserspeicher und
Elektroheizstab entkalken

1. Prüfen Sie, ob der Innenbehälter des Elektro-Warm-
wasserspeichers Ablagerungen aufweist.

◁ Reinigen Sie den Behälter mechanisch, wenn er
Ablagerungen enthält.

2. Demontieren Sie den Elektroheizstab.

3. Überprüfen Sie den Zustand des Elektroheizstabs.

◁ Tauchen Sie den Elektroheizstab bei Bedarf zum
Entkalken bis zum Flansch in ein Entkalkungsmit-
tel.

8.5 Sicherheitstemperaturbegrenzer
zurücksetzen

1. Trennen Sie das Produkt vom Stromnetz.

2. Demontieren Sie die Produktverkleidung. (→ Seite 10)

1

3. Drücken Sie den Taster (1).

◁ Das Produkt ist bereit für den Neustart.

4. Montieren Sie die Produktverkleidung. (→ Seite 10)

8.6 Magnesiumschutzanode überprüfen

1. Kontrollieren Sie die Magnesium-Schutzanode 8 Jahre
nach der Installation Ihres Produkts.

2. Trennen Sie das Produkt vom Stromnetz.

3. Entleeren Sie das Produkt.

4. Demontieren Sie die Produktverkleidung. (→ Seite 10)

5. Demontieren Sie den Elektro-Flanschheizkörper.

6. Demontieren Sie die Magnesium-Schutzanode.

7. Überprüfen Sie den Zustand der Magnesiumschutzan-
ode.

Ergebnis:
Magnesium-Schutzanode ist in gutem Zustand

▶ Bauen Sie die Bauteile des Produkts in umgekehr-
ter Reihenfolge wieder ein.

▶ Planen Sie eine neue Kontrolle der Magnesium-
Schutzanode.

8. Überprüfen Sie den Zustand der Magnesiumschutzan-
ode.

Ergebnis:
Magnesium-Schutzanode ist in schlechtem Zustand

▶ Tauschen Sie die Magnesium-Schutzanode.
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8.6.1 Magnesium-Schutzanode tauschen

1. Überprüfen Sie den Verschleißgrad der Magnesium-
Schutzanode.

2. Ersetzen Sie die aufgebrauchte Magnesium-Schutz-
anode durch eine neue Magnesium-Schutzanode.

3. Befestigen Sie die neue Magnesium-Schutzanode und
beachten Sie dabei die Einbaureihenfolge der Befesti-
gungselemente.

◁ Der Metallbehälter muss unbedingt geerdet
werden.

180

160

4. Positionieren Sie den Temperaturfühler an seinem
Einbauort.

5. Montieren Sie die Produktverkleidung. (→ Seite 10)

6. Befüllen Sie den Warmwasserspeicher.

7. Schließen Sie das Produkt am Stromnetz an.

8.7 Regler und/oder
Schutztemperaturbegrenzer austauschen

1. Trennen Sie das Produkt vom Stromnetz und sichern
Sie es gegen Wiedereinschalten.

2. Demontieren Sie die Produktverkleidung.

3. Überprüfen Sie den Zustand des Temperaturreglers.

◁ Tauschen Sie den Temperaturregler aus, wenn er
außer Betrieb ist.

4. Überprüfen Sie den Zustand des Temperaturbegren-
zers.

◁ Tauschen Sie den Temperaturbegrenzer aus, wenn
er außer Betrieb ist.

5. Montieren Sie die Produktverkleidung.

6. Verbinden Sie das Produkt mit der Stromzufuhr.

9 Störungsbehebung

9.1 Servicepartner ansprechen

Wenn Sie sich an Ihren Servicepartner wenden, dann geben
Sie nach Möglichkeit die Art des aufgetretenen Fehlers an.

9.2 Ersatzteile beschaffen

Die Originalbauteile des Produkts sind im Zuge der Konfor-
mitätsprüfung durch den Hersteller mitzertifiziert worden.
Wenn Sie bei der Wartung oder Reparatur andere, nicht zer-
tifizierte bzw. nicht zugelassene Teile verwenden, dann kann
das dazu führen, dass das Produkt den geltenden Normen
nicht mehr entspricht und dadurch die Konformität des Pro-
dukt erlischt.

Wir empfehlen dringend die Verwendung von Originalersatz-
teilen des Herstellers, da damit ein störungsfreier und siche-
rer Betrieb des Produkts gewährleistet ist. Um Informationen
über die verfügbaren Originalersatzteile zu erhalten, wenden
Sie sich an die Kontaktadresse, die auf der Rückseite der
vorliegenden Anleitung angegeben ist.

▶ Wenn Sie bei Wartung oder Reparatur Ersatzteile benöti-
gen, dann verwenden Sie ausschließlich für das Produkt
zugelassene Ersatzteile.

10 Außerbetriebnahme

10.1 Produkt außer Betrieb nehmen

▶ Trennen Sie das Produkt vom Stromnetz.

▶ Schließen Sie das Kaltwasser-Absperrventil.

▶ Schließen Sie den Warmwasser-Absperrhahn.

▶ Demontieren Sie die Wasseranschlüsse.

▶ Entleeren Sie das Produkt.

11 Recycling und Entsorgung

Verpackung entsorgen
▶ Entsorgen Sie die Verpackung ordnungsgemäß.

▶ Beachten Sie alle relevanten Vorschriften.

12 Kundendienst

12.1 Kundendienst

Gültigkeit: Österreich

Kontaktdaten für unseren Kundendienst finden Sie unter
der auf der Rückseite angegebenen Adresse oder unter
www.vaillant.at.

Gültigkeit: Deutschland

Kontaktdaten für unseren Kundendienst finden Sie unter
der auf der Rückseite angegebenen Adresse oder unter
www.vaillant.de.
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Anhang

A Technische Daten

Technischen Daten – Allgemein

VEH 10/7 U

Produktart Elektro-Warmwas-
serspeicher mit Sys-
tem zur Versorgung
von einer oder meh-
reren Zapfstellen.

Montageart Montage unter der
Arbeitsfläche

Innenseite des Speichers emaillierter Stahl

Betriebsart Einkreisgerät

Nenninhalt 10 l

Maximaltemperatur am Auslauf 80 ℃

Energiesparstellung 60 ℃

Temperatur-Begrenzung möglich – 40 ℃
– 60 ℃

Mischwassermenge mit 40 °C * 17 l

Betriebsdruck max. 0,7 MPa

(7,0 bar)

Produktabmessungen, Breite 290 mm

Produktabmessungen, Tiefe 284 mm

Produktabmessungen, Höhe 482 mm

Nettogewicht 8,05 kg

Gewicht mit Wasserfüllung 18,05 kg

* Die Mischwassermenge mit einer Betriebstemperatur von 40 °C ergibt sich aus der Beimengung von Kaltwasser zu dem
Wasser im Speicher, das eine Temperatur von 65°C hat, wenn das Gerät funktionsbereit ist.

Technische Daten – Elektrik

VEH 10/7 U

Elektroanschluss 230 V / 50 Hz

Energieverbrauch im Standby-
Betrieb / 24 Stunden

0,333 kWh

Schutzart IP 24 D

Sicherheit funkentstört, netz-
rückwirkungsfrei
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